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SCHNELLE SZ

Kundgebung heute vor
dem Oberthaler Rathaus
Oberthal. Die Dienstleistungs-
gewerkschaft Verdi und der
Beamtenbund demonstrieren
heutige, 11.30 Uhr, vor dem
Oberthaler Rathaus. Sie unter-
streichen damit ihre Forde-
rung nach acht Prozent mehr
Lohn. Bürgermeisterin Sigrid
Morsch ist Vorsitzende des
kommunalen Arbeitgeberver-
bandes. Streiks im öffentli-
chen Dienst sind nach SZ-In-
formationen im Landkreis
aber heute keine geplant. vf

NAMBORN

In den Schaltjahren wird
am Geburtstag gefeiert
Sie haben nur alle vier Jahre
Geburtstag, am am 29. Februar
Geborene. 2008 wird wieder
gefeiert. Wir stellen Geburts-
tagskinder vor. Heute: Günter
Schwenk. > Seite C 2

KULTUR REGIONAL

34 Jazzmusiker jammen
am Samstag
Halbzeit-Treff und Session des
Jazzworkouts ist am Samstag,
16. Februar, in St. Wendel. 34
Jazzmusiker jammen im Max-
Club in Angels Hotel, Frucht-
markt, 19 Uhr. > Seite C 4

THOLEY

Für „Hilf-Mit“ 1250
Kilometer gefahren
Roland Angel hat die Strapa-
zen der Radtour Paris–Brest–
Paris auf sich genommen, um
mit jedem zurückgelegten Ki-
lometer Spenden für „Hilf-
Mit“ zu sammeln. > Seite C 6

SPORT REGIONAL

HSG-Nordsaar-A-Jugend
gewinnt Deckert Pokal
Zum vierten Mal trafen sich
die besten saarländischen A-
Jugend-Handballer bei der
Deckert-Handball-Challenge.
Am Ende konnten die HSG
Nordsaar jubeln. > Seite C 9 
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St. Wendel. Die Bäume und He-
cken auf der Landeseite des
Staudammes sind gerodet. Das
Metallgeländer ist weg. Braune
Erde taucht aus dem Bostalsee
auf, aus dem schon 2,5 Millio-
nen Kubikmeter Wasser in die
Nahe geflossen sind. Dieses Bild
bietet sich den Besuchern ges-
tern am späten Vormittag auf
dem Staudamm des Bostalsees.
Sie sind zum offiziellen Start
der Arbeiten zum Umbau der
Dammkrone gekommen. Wirt-
schaftsminister Joachim Rip-
pel, der Staatssekretär im Um-
weltministerium, Rainer Grün,
Landrat Udo Recktenwald und
der Nohfelder Bürgermeister
Andreas Veit ziehen gemeinsam
symbolisch den Stöpsel aus dem
See.

4,5 Millionen Euro fließen in
den Umbau der Dammkrone
und den Bau einer Seepromena-
de auf Bosener Seite in Höhe
der Seeverwaltung. In einem
ersten Schritt wird im oberen
Bereich des Dammes eine
Spundwand aus Beton eingezo-
gen. Dann wird ein Teil des
Dammes abgetragen, die Ab-
dichtung ins Innere verlegt. So
können weder Licht, Hitze noch
Wasser die Dichtungsmasse an-
greifen. Die regelmäßige Er-
neuerung des Asphaltbelages,
die bisher notwendig war, ent-

fällt. Beim Neuaufbau des Dam-
mes entstehen zwei Wege, einer
für Radfahrer und einer für die
Fußgänger, so dass der bisheri-
ge Engpass auf der Dammkrone
beseitigt wird.

Mit dem überschüssigen Erd-
material wird an der Seeverwal-
tung eine Seepromenade aufge-
schüttet. Diese soll nicht nur im
Sommer die Besucher anzie-
hen, sondern ab dem kommen-
den Winter auch eine Eislauf-
fläche zwischen Seepromenade
und Seeufer abtrennen.

Landrat Udo Recktenwald
sagte, dass mit diesem Projekt
in den vergangenen zehn Jah-
ren insgesamt sechs Millionen
Euro in den Staudamm inves-
tiert worden seien. Man spare
nun hohe Unterhaltungskosten,

bringe den Damm auf den mo-
dernsten Sicherheitsstandard
und erhöhe die Attraktivität des
Rundweges.

Wirtschaftsminister Joachim
Rippel unterstrich die Bedeu-
tung des Bostalsees für den
Tourismus im Land. Das Geld
für den Dammumbau, aber
auch das für den geplanten Bau
des Ferienparkes sei gut ange-
legt. Etwa 700 Arbeitsplätze
würden im Zuge des Parks neu
entstehen, die Hälfte im Park
direkt, die andere im Umfeld.
„Wir sind sicher, dass sich diese
Investition lohnt“, so Rippel.

Der Nohfelder Bürgermeister
Andreas Veit erinnerte daran,
dass mit dem Umbau der
Dammkrone die größte Investi-
tion seit Bestehen des Sees in

Angriff genommen wird.
Wegen der Bauarbeiten muss

der See um fünf Meter abgelas-
sen werden. Die Bade- und Was-
sersportsaison fällt deshalb aus.
Der Veranstaltungsreigen am
See wird aber stattfinden. 

Für die Dauer der Arbeiten ist
der Rundweg um den See im Be-
reich des Staudammes gesperrt,
ebenfalls der Parkplatz am
Staudamm. Der restliche Weg
kann genutzt werden. Interes-
sierte können von der Liegewie-
se Gonnesweiler die Arbeiten
beobachten. Im Internet wird
in einigen Tagen eine Webcam
über den Fortgang der Arbeiten
informieren. 

An einem Strang ziehen für den Bostalsee
Die Bauarbeiten zur Umgestaltung der Dammkrone und Neubau der Seepromenade haben begonnen

4,5 Millionen Euro kostet der
Umbau der Dammkrone des
Bostalsees und der Neubau ei-
ner Seepromenade. 70 Prozent
der Kosten trägt das Land, auch
aus EU-Mitteln, Gestern starte-
ten offiziell die Bauarbeiten.

Von SZ-Redakteur
Volker Fuchs

Rainer Grün, Joachim Rippel, Udo Recktenwald und Andreas Veit ziehen gestern symbolisch den
Stöpsel aus dem Bostalsee und starten so offiziell die Bauarbeiten. Foto: atb

Nohfelden/Saarbrücken. „Wir
wollen die Öffentlichkeit konti-
nuierlich auf dem Laufenden
halten“, erklärte der Geschäfts-
führer der Landesentwick-
lungsgesellschaft Saar, Rudolf
Müller, nach einem Gespräch
mit dem Landrat des Landkrei-
ses St. Wendel, Udo Reckten-
wald, und dem Bürgermeister
der Gemeinde Nohfelden, And-
reas Veit. Die Landesentwick-
lungsgesellschaft (LEG) ist Ge-
sellschafter der Projektgesell-
schaft Bostalsee, die zusammen
mit Center Parcs die Pläne für
den zukünftigen Ferienpark am
Bostalsee erarbeitet. Am Don-
nerstag, 14. Februar, wird die
Projektgesellschaft dem Ge-
meinderat in Nohfelden und am
Montag, 18. Februar, dem Kreis-
tag in St. Wendel in öffentlicher
Sitzung zum derzeitigen Sach-
stand und zum Arbeitspro-
gramm 2008 Rede und Antwort
stehen. Landrat Udo Reckten-
wald wird in der Bürgermeister-
runde am Mittwoch, 20. Febru-
ar, die Verwaltungschefs des
Landkreises über den Stand der
Planungen informieren.

Sobald detaillierte Pläne des
zukünftigen Ferienpark-Betrei-
bers Center Parcs Europe vor-
liegen, sollen diese auch in Bür-
gerversammlungen vorgestellt
werden, so die LEG in einer
Mitteilung. Bei der Projektge-
sellschaft Bostalsee wird der-
zeit eine Internet-Präsentation
vorbereitet, die einen Einblick
in den Stand der Projektent-
wicklung vermittelt. red

Öffentlichkeit über
den Ferienpark auf

dem Laufenden halten

Im Internet:
www.bostalsee.de

Winterbach. In der Nacht auf
Samstag waren in Winterbach
Schmierer unterwegs. In der
Straße Zum Waldweiher wurde
ein Wohnmobil rundum mit
blauer und schwarzer Farbe mit
den Zeichen „RSS“, „D:C“ „mO-
RE“ und einem Fuchskopf be-

sprüht. Das Tor einer Garage, die
komplette Hausfront eines Nach-
barhauses und dessen beide Ga-
ragen wurden ebenfalls ver-
schmiert. Auch hier tauchte der
Fuchskopf auf. Ein weiteres Graf-
fiti der Größe von vier Quadrat-
metern wurde auf die Hauswand

der Schreinerei Kuhn, An Stei-
nen, aufgebracht. Weitere
Schmierereien wurden an Ge-
bäuden in der Nähe festgestellt.
Strafanzeigen wegen Sachbe-
schädigung wurden erstattet. red
� Hinweise: Telefon (0 68 51)
89 80.

Farbschmierer in Winterbach unterwegs
Polizei erstattete Strafanzeigen wegen Sachbeschädigungen

St. Wendel. Heute ist Valentins-
tag. Aus diesem Anlass wollen wir
wissen, wie Sie denn ihren Liebs-
ten oder Ihre Liebste nennen?
Das klassische Schatzi? Oder ist
es bei Ihnen doch ein ausgefalle-
nerer Kosename? Schreiben Sie
uns, wie Ihr Kosename lautet –

und wie es gerade zu diesem ge-
kommen ist. Einsendeschluss ist
Freitag, 22. Februar. him
� Adresse: Saarbrücker Zei-
tung, Redaktion, Mia-Münster-
Straße 8,
66606 St. Wendel, e-mail:
redwnd@sz-sb.de.

Liebes, Schatzi oder Mausi?
SZ sucht Kosenamen

Oberlinxweiler. Schon zum zwei-
ten Mal wurde das Betriebsgelän-
de einer Elektrofirma in Ober-
linxweiler „Am Steinberg“ von
Einbrechern heimgesucht. Zwi-
schen Freitag 8. Februar, 16 Uhr,
und Montag, 11. Februar, acht
Uhr, wurden an vier Containern
die Schlösser entfernt. In den
Containern befinden sich laut
Angaben der Polizei viele Ar-
beitsgeräte und Materialien, von
denen augenscheinlich nichts
entwendet wurde. Wie die Täter
die Schlösser öffneten, ist bislang
nicht bekannt. Allerdings durch-
trennten die Täter einen 22 Milli-
meter starken Hydraulik-
schlauch eines Radladers. Bereits
am Dienstag, 5. Februar, stellten
Mitarbeiter der Firma fest, dass
Diebe insgesamt elf Stahlvier-
kantrohre S 235, Größe 5x5x250
Zentimeter, über die Umzäunung
des Geländes geworfen hatten.
Die Täter nahmen allerdings nur
fünf Rohre mit. Die Tat wurde,
wie die Polizei mitteilt, zwischen
Freitag, 1. Februar, und Dienstag,
5. Februar verübt. red
� Die Polizei sucht Zeugen, die
Verdächtiges bemerkt haben: Te-
lefon (0 68 51) 89 80.

Elektrofirma zwei
Mal von Einbrechern

heimgesucht

Bürgermeisterwahl in Oberthal: Das will ich wissen!

Auf aktuelle Fragen antworten am kommenden Dienstag, 19. Februar, die beiden Kandidaten für
die Oberthaler Bürgermeisterwahl ab 20 Uhr in einer öffentlichen Diskussionsrunde im Saal der
Gaststätte „Zum Krug im grünen Kranze“ in Gronig. Stephan Rausch (CDU) und Thomas Steinmetz
(SPD) stellen sich an diesem Abend den Moderatoren Dagobert Schmidt von der Saarbrücker
Zeitung und Thomas Gerber vom Saarländischen Rundfunk sowie den Besuchern der Veranstaltung.
Weil manche Besucher erfahrungsgemäß nicht so gerne vor großem Publikum sprechen möchten,
bietet die Saarbrücker Zeitung einen besonderen Service an: Mit diesem Coupon können Fragen
schriftlich eingereicht werden.

Den Coupon schicken oder faxen Sie - bitte unter Angabe Ihres Namens - an die Lokalredaktion der
Saarbrücker Zeitung, Mia-Münster-Straße 8, 66606 St. Wendel, Fax (0�68�51) 9396959.

Sie geht an:

Meine Frage lautet:

Fragesteller/in:

Oberthal. Am 2. März wird in
Oberthal der Bürgermeister ge-
wählt. Im Vorfeld dieser Direkt-
wahl, bei der Stephan Rausch für
die CDU und Thomas Steinmetz
für die SPD antreten, stellen sich
die Kandidaten in einer Podiums-
diskussion am Dienstag, 19. Feb-
ruar, ab 20 Uhr im Gasthaus
„Zum Krug im grünen Kranze“ in

Gronig den Fragen von SZ-Re-
dakteur Dagobert Schmidt und
Thomas Gerber vom Saarländi-
schen Rundfunk. Und natürlich
gehen die Kandidaten für den
Chefsessel im Oberthaler Rat-
haus auch auf Einwürfe aus dem
Publikum ein. Denn es sind alle
Bürger der Gemeinde Oberthal
Oberthal eingeladen. ddt 

Bürgermeister-Kandidaten stehen
in Gronig Rede und Antwort

Podiumsdiskussion am kommenden Dienstag, 19. Februar 

Matz Müller
Schreibmaschinentext
Quelle: Saarbrücker Zeitung, 14.02.2008                   Zurück!

Matz Müller
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Zurück!
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